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Ausgangslage

Fachdidaktisches Wissen wird

im Unterricht wenig genutzt?

Anwendungssituationen im

Studium fehlen?

Praxisschock bei Schulpraktika

oder Praxissemester3

Komplexititsreduziertes Uben
von ,,echtem” Unterricht
vielversprechend*

Die
Naturwissenschaftsdidaktiken
pflegen seit einigen Jahren das

Konzept ,Lehr-Lern-Labor“>

1 Vogelsang & Reinhold, 2013; Stender, Briickmann & Neumann, 2014 | 2 Bransford, Brown & Cocking, 2000 | 3 Tschannen-Moran et al., 1998 | 4 ebd., S. 236

5 z.B. Krofta et al., 2012, 2013, 2014
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Definition und Ziele
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Definition: Lehr-Lern-Labor-Seminar (LLLS)

. A —Proton
Nutheus ——

Neutron

*— Electron

...mit Schiiler*innen

... reflektiert, uberarbeitet und erneut mit Schuler*innen erprobt
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®)

Ziele des Teilprojekts

Fiir die Facher Physik, Englisch, Geschichte, Grundschulpadagogik

1. Die Mehrzahl der Studierenden halten die Inhalte des LLLS
(theoretisches Wissen) fiir relevant fiir ihre Unterrichtspraxis.

2. Im Mittel erhéht sich die Tiefe der Reflexion von
Praxiserfahrungen mit der Teilnahme an einem LLLS und dessen
Reflexion.

3. Im Mittel bleibt die Lehrer*innen-Selbstwirksamkeitserwartung
uber das LLLS hinweg und insbesondere direkt im Anschluss an das LLL
konstant oder wird erhoht.

Rehfeldt, FU Berlin, Facherlbergreifende Lehr-Lern-Labore
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Greift direkt am Missstand an, dass Fachdid. Wissen nicht in der U-Praxis genutzt wird
Um den Praxisschock rationaler verarbeiten zu können und auch, um das FDW in den eigenen Handlungen hinterfragen zu können.
Direkte Kontrolle des Praxisschocks und der Wirksamkeit in Bezug auf SWE, die ein Faktor für erfolgreiches Handeln ist


Theoretische
Rahmung

Wissen liber

Diagnosetools (z.B. -

Cartoons, Aufgaben)
und Methoden der
Prozessanalyse (2.B.
Video)

{b) Schiilerlabor-

und erproben &

Wissen uber n

praktische Durch-
fiihrung und
individuelle
Férderung

Situation durchfiihren

individuell férdern

{€) Denk- und Lernpro- n‘
zesse der Besucher im

Schulerlabor
diagnostizieren

Lernen im Lehr-

Diagnosedaten und
Prozessdokumente;
S Wissen Uber Analyse-
‘ und Reflexionsmethoden

Zyklisches
Forschendes

{d) Abgelaufene Lehr-
und Lernprozesse theo-
riegeleitet evaluieren

und reflektieren V

VIV

Lern-Labor

IV Reflexions-
| .. ergebnisse und ihre
{a) Lernumgebung "\ (¢) Planung und 1 Lme*::? r:tat{onr:i

. . achhiches ui
planen & Materfalkonstruktlon fachdidakticchas
Lernmaterialien n adaptieren V V Wissen
konstruieren .
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»

Lehr-Lern-Labor-Seminar als Lernort professioneller
Wahrnehmung und Handlung im zyklischer Prozess

(nach Nordmeier et al., 2014)

Wissen lber
Diagnosetools (z.B.
Cartoons, Aufgaben)

(c) Denk- und Lernpro-
zesse der Besucher im

Diagnosedaten und
Prozessdokumente;
Wissen liber Analyse-
und Reflexionsmethoden

und reflektieren

(d) Abgelaufene Lehr-
und Lernprozesse theo-
riegeleitet evaluieren

Materialkonstruktion

und Methoden der S(.:hUIerIa.ber
Prozessanalyse (z.B. diagnostizieren
Video)

(b) Schiilerlabor- Zyklisches

Situation durchfiihren Forschendes

und erproben & Lernen im Lehr-

individuell férdern Lern-Labor

L Pl d

Wissen tiber (a) Lernumgebung N (e) Planung un
;)"r;ktische gurch- planen & h .
runrung un Lernmaterialien aaaptieren
individuelle X
Férderung konstruieren )

Reflexions-
ergebnisse und ihre
Interpretation;
Fachliches und
fachdidaktisches
Wissen
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Input & Planung
Durchführung
Beobachtung
Reflexion
Adaption


®)

Lehr-Lern-Labor-Seminar als Lernort professioneller

Wahrnehmung und Handlung im zyklischer Prozess
(nach Nordmeier et al., 2014; Barth, eingereicht)

Wissen Gber
Diagnosetools (z.B.

Diagnosedaten und

(c) Denk- und Lernpro- A
Prozessdokumente;

zesse der Besucher im

Cartoons, Aufgaben) A Wissen liber Analyse-
und Methoden der SFhUIerla-bPr und Reflexionsmethoden
Prozessanalyse (z.B. diagnostizieren
Video)

(b) Schiilerlabor- Zyklisches (d) Abgelaufene Lehr-

VI Implementieren

Situation durchfiihren Forschendes und Lernprozesse theo-

und erproben & Lernen im Lehr- riegeleitet evaluieren V Entschei
iden

individuell férdern Lern-Labor und reflektieren

IV Generieren

Reflexions- 1l Be u rtEI I en

ergebnisse und ihre
Interpretation;

Wissen Gber (a) Lernumgebung N (E) Pla‘nU ng und . Fachliches und I I E rke nnen
praktische Durch- Materialkonstruktion e

fiihrung und planen & dapti fachdidaktisches I W
individﬁelle Lernmaterialien adaapueren Wissen ISsen
Férderung konstruieren y
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Barth-Modell vereint: kategoriale Wahrnehmung (Bromme, 1992), die situation awareness (Endsley, 1995), die professional vision (Sherin, 2001, 2007), sowie die Modellierung einer ability to analyze lessons (Santagata, Zannoni & Stigler, 2007) 


®)

Lehr-Lern-Labor-Seminar als Lernort professioneller

Wahrnehmung und Handlung im zyklischer Prozess
(nach Nordmeier et al., 2014; Barth, eingereicht)

Wissen Gber
Diagnosetools (z.B.

(c) Denk- und Lernpro- n Eiag“"zeiate" und

) rozessdokumente;

im !

Cartoons, Aufgaben) ZeSS"e der Besucher \ Wissen {iber Analyse-

und Methoden der SFhUIerla-bPr und Reflexionsmethoden
Prozessanalyse (z.B. diagnostizieren

Video) l

(d) Abgelaufene Lehr- m
und Lernprozesse theo-
riegeleitet evaluieren

und reflektieren

(b) Schiilerlabor- Zyklisches
Situation durchfiihren Forschendes

und erproben & Lernen im Lehr-
individuell férdern Lern-Labor

VI Implementieren
V Entscheiden
IV Generieren

_ Reflexions- lll Beurteilen
ergebnisse und ihre
. .. Interpretation;
Wlsssfn Uber (a) Lernumgebung N (hi) Planlljlzlg und i 1 Fachl?ches und I I Erken nen
praktische Durch- planen & aterialkonstruktion fachdidaktisches

filhrung und

R Lernmaterialien
individuelle X
Férderung konstruieren J

adaptieren Wissen | Wissen
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Reflexionsphase mit höchster Relevanz für den Erwerb handlungsfähigen Wissens


Umsetzung
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®)

Gestaltung der Lehr-Lern-Labor-Seminare

Komplexitats-
reduktion

Durch-
fihrung

didaktisches Input &
Prinzip! Planung

Beob-
achtung

Reflexion

Adaption
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Je LLLS EIN fachdidaktisches Prinzip
Komplexitätsreduktion: Kleine SuS-Gruppen; vertrauter Ort Universität; Material und Medien vorstrukturiert
Beobachtung: Checkliste für die „fachdidaktische Brille“
Reflexion: Tatsächliches Abarbeiten der 4 Stufen nach Barth an Hand der Beobachtungsdaten
Adaption: Lektion, dass es keine Patentlösungen gibt, sondern situativ entschieden werden muss


Schiler-

vorstellungen

Fach-
didaktisches
Prinzip
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PRE INTER L2 POST

|_Praxisrelevanz_Studium*_| Praxisrelevanz_LLLS
Fachgr- Fersonenmerkmale Rﬁflexionl
Ubergreifend
[ L-SWE 1* | [ L-SwE2 | L-SWe3™ | | LswE4 |

Reflexionskompetenz 1"
lanung enz 1 Planungskompetenz 2

F O I S‘ I l l l I lg Physik |SWE-Schiiler gen1] [KONSTR1] [SWE-SV2| |[konsTR2| [CswE-sv3® |

* KG in der Physik-/Englischdidaktik
** nur Physik-/Englischdidaktik

Gruppeninterviews & quantitative Begleiterhebung : Narrativitit, Gegenwartsbezug, Multiperspeklivitat
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Design

Lehr-Lern-Labor-Seminar
PRE LLL1 INTER LLL2 POST

Praxisrelevanz_Studium* Praxisrelevanz LLLS]

Féacher-

. . |Personenmerkmale Reflexionl
ubergreifend

L-SWE 1* L-SWE 2 L-SWE 3** L-SWE 4

Reflexionskompetenz 1* Reflex-Komp 2*
Englisch Planungskompetenz 1 Planungskompetenz 2

Unterrichtsqualitat 1 Unterrichtsqualitat 2

Geschichte

Gruppeninterviews & quantitative Begleiterhebung : Narrativitdt, Gegenwartsbezug, Multiperspektivitat

Physik | SWE-Schiilervorstellungen 1| [KONSTR1| [SWE-SV 2] [KONSTR2| [ Swe-sv3* |

* KG in der Physik-/Englischdidaktik
** nur Physik-/Englischdidaktik
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Fächerübergreifend:
Praxisrelevanz greift direkt an Ziel 1 an
Personenmerkmale Reflexion: KV für ein reflexives Lernverhalten im LLLS => bei geringer Ausprägung fehlen möglicherweise die notwendigen Voraussetzungen
L-SWE: Greift direkt an Forschungsfrage 3 bzw. Ziel 3 an
Physik
- SWE SV: Fachspezifisches Ziel des Kompetenzzuwachses, hier indirekt gemessen über SWE bzgl. dieses Themas und als Kontrolle KONSTR, um die Ausprägung konstr Orientierungen der Lernumgebung für die SuS zu erfassen



Fazit

e Lehr-Lern-Labor-Seminare kdnnen ein gewinnbringendes
Lehrkonzept fiir den Erwerb handlungsfahigen Wissens darstellen

e Die Portierung des Lehrformats in die Didaktiken Englisch, Geschichte
und Sachunnterricht ist im SoSe 2016 bereits erfolgreich gelungen

e Erste Ergebnisse zur Wirksambkeit liegen sehr bald vor

Rehfeldt, FU Berlin, Facheribergreifende Lehr-Lern-Labore 16



l«2teach

Freie Universitat (LS.

Herzlichen Dank fur lhre

Aufmerksamkeit!
Ich freue mich auf lhre Fragen!

Daniel Rehfeldt, FU Berlin
daniel.rehfeldt@fu-berlin.de
https://www.researchgate.net/profile/Daniel Rehfeldt/publications
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®)

Ubergreifende Forschungsfragen

| Gelingt eine Adaption von Lehr-Lern-
Labor-Seminaren fiur die Facher
Geschichte, Englisch und Sachunterricht?

Il Lassen sich groRe (fachdidaktische)
Kompetenzzuwachse mit LLLS erzielen?

I1l Gelingt es in allen Fachern, den
Praxisschock klein zu halten?

Rehfeldt, FU Berlin, Facheribergreifende Lehr-Lern-Labore
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Meint hier sowohl organisatorisch, als auch strukturell und inhaltlich
Meint fächerübergreifende Kompetenzen (zB Reflexionskompetenz), aber auch fachspezifische (zB Umgang mit Schülervorstellungen, Physik) | denkbar sind hier auch vergleiche mit bestehenden Lehrformaten, die ähnliche Kompetenzfacetten betreffen


Modell 2: Modell der professionellen Wahrnehmung und

Handlung
Nach Barth, in Vorbereitung

VI Implementieren

Inhalt: Selektiertes, Relevantes Wichtigster
. Professionelles Wissen e

V Entscheiden s I ey

Phase: In den ersten Sitzungen des Vorbereitung
) LLLS ! 0

IV Generleren Frage: Welche beobachtbaren

Indikatoren zeichnen das relevante
Il Beurteilen prof. Wissen aus Was macht

(Operationalisierung)? Sl [B Eres

Il Erkennen o

| Wissen e Wissensaneignung

Rehfeldt, FU Berlin, Facheribergreifende Lehr-Lern-Labore 21



Modell der professionellen Wahrnehmung und Handlung

Nach Barth, in Vorbereitung

VI Implementieren

Inhalt: Indikatoren erkennen, die das rel.
prof. Wissen in der Situation aufzeigen

V E ntSChEiden (z.B. Handlung, Lernumgebung,...)
: » Ggf. Perspektiven trennen
IV G enerieren Frage: WAS ist relevant (call-out)?
Phase: Beobachtung der gerade
| | | Beu rtei I en ,Lehrenden” oder der Planung
| Erkennen e Wahrnehmen relevanter Merkmale (call-out)

| Wissen e Wissensaneignung

Rehfeldt, FU Berlin, Facheribergreifende Lehr-Lern-Labore
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Modell der professionellen Wahrnehmung und Handlung

Nach Barth, in Vorbereitung

VI Implementieren X i -

Inhalt: Beurteilen der Situation
V En h | N Frage: WARUM ist es relevant?

tSC G de * Riickbezug zur Theorie (I+ll)

. Phase: Im Beobachtungsbogen bzw. im
IV Generleren Reflexionsgesprach/Selbstreflexion
1l Beurteilen e Einordnen in theoretisches Prinzip
1 Erkennen e Wahrnehmen relevanter/wichtiger Merkmale (call-out)
| Wissen e Wissensaneighung

Rehfeldt, FU Berlin, Facheribergreifende Lehr-Lern-Labore
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Nach Barth, in Vorbereit

Inhalt: Generieren vieler Handlungsalternativen (HA)

* Auch bei positiven Situationen

* Lernen von gleich guten, besseren und in anderen Situationen
angemesseneren Reaktionen

VI I m p I eme ntle Fen * Aushalten der Nicht-Patentlésung => kann scheitern => neue HA
Frage: WELCHE Handlungsalternativen gibt es prinzipiell?
V E ntSChE|den Phase: Reflexionsgesprach und Neuplanung
1V Generieren e Entwickeln mehrerer Handlungsalternativen & Antizipation
Il Beu rteilen e Einordnen in theoretisches Prinzip
1 Erken nen e Wahrnehmen relevanter/wichtiger Merkmale (call-out)
| Wissen e Wissensaneighung

Rehfeldt, FU Berlin, Facheribergreifende Lehr-Lern-Labore
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Vv Entscheidung)
* Ablehnung => welche andere Situation ware geeigneter?

* Hoch situativ, keine Patentlésungen
e Simultanes Handeln bei multiplen Anforderungen

Vl I m p I ement | eren Frage: WELCHE Vor-/Nachteile hat diese (Alternativ-)Reaktion?

Phase: Reflexionsgesprach und Neuplanung

Nach Barth, in Vorbereit | . Inhalt: Diskussion der Handlungsalternativen (Pro/Contra +

\V EntSChEiden e Begriindete Auswahl und Zurickweisung

IV Generieren e Entwickeln mehrerer Handlungsalternativen & Antizipation
Il Beu rteilen e Einordnen in theoretisches Prinzip

Il Erkennen o Wahrnehmen relevanter/wichtiger Merkmale (call-out)

| Wissen e Wissensaneignung

Rehfeldt, FU Berlin, Facheribergreifende Lehr-Lern-Labore
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Modell der professionellen Wahrnehmung und Handlung

Nach Barth, in Vorbereitung

Vi implementieren KR [FAr- i)y

V Entscheiden

Inhalt: Plan steht => Handlungsstrategie
entwickelt

|V G ene ri eren « Reflection-in-action: Selbstevaluation live

& neue Handlungsideen (situativ, adaptiv)

| | | Be u rte| |e N . Rt.-:flectlon-on-actlon: Selbstreflexion mit
Distanz zur Handlung, Handlungsfolgen
mental simulieren

I I E rke nnen Frage: WELCHE Reaktion ist/war hier geeignet?

) Phase: ,Unterricht”; Reflexionsgesprach,
| Wissen Selbstreflexion und Neuplanung

Rehfeldt, FU Berlin, Facheribergreifende Lehr-Lern-Labore
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»

Instrumente fachertbergreifend

Wenn sich die Schwerpunkte meiner

1. Personenmerkmale
Reflexion (Flexibilitat,
Aufgeschlossenheit,
Verantwortlichkeit,
Engagement)

2. Praferierte
Lernsteuerung (offen —
geschlossen)

3. Wahrgenommene
Relevanz der Lerninhal-
te flir die Praxis

4. Lehrer*innen-
Selbstwirksamkeits-
erwartung

Skalen nach Hossiep &
Paschen, 2003 (FLEX);
Seyfried et al., 2009;

trennscharfenvalidiert

2 Skalen nach Wahl, 2007,
trennscharfenvalidiert

Skala adaptiert; Prenzel,
1996,
trennscharfenvalidiert

Skala nach Pfitzner-Eden,
2015, konstruktvalidiert

Téitigkeit vollig verédndern, kann ich mich
problemlos darauf einstellen. (FLEX)

Die Ideen, Einfdlle und Wiinsche meiner
Schiiler*innen beeinflussen meinen
Unterricht.

... wurde ich in Situationen gebracht, wo
ich selbst gemerkt habe, wie wichtig die
Seminarinhalte fiir die Lehrpraxis sind.

....eine alternative Erklédrung [...] finden
kénnen, wenn Schiiler etwas nicht
verstehen?

Rehfeldt, FU Berlin, Facheriibergreifende Lehr-Lern-Labore 27


Vorführender
Präsentationsnotizen
Flexibilität ist zusätzlich ein Prädiktor für adaptive Lehrkompetenz (Kufner, 2012)
Misst Einstellung zur Offenheit von Unterricht (v.a. für GSP interessant) => Konstruktivistische Lernumgebungsgestaltung => vs. KONSTR gemessen durch Schülerinnen (in der Physik)



»

Instrumente Physik-spezifisch

5. Selbstwirksamkeits-
erwartung bezliglich des
Handlungsfelds ,Umgang mit
Schulervorstellungen in der
Planung”

6. Selbstwirksamkeits-
erwartung bezliglich des
Handlungsfelds ,Umgang mit
Schiilervorstellungen in der
Durchfiihrung”

7. Konstruktivistische
Prozessmerkmale im
Unterricht: aktiv,
selbstgesteuert, emotional,
situativ, sozial, konstruktiv

Skala nach
Meinhardt,
2016; konstrukt-
validiert

Skala nach
Meinhardt,
2016; konstrukt-
validiert

6 SuS-Skalen
nach Basten et
al., 2015;
konstrukt-
validiert

Ich kann Unterrichtssituationen planen,
in denen Schiilerinnen und Schiiler ihre
Alltagsvorstellungen hinterfragen, auch
wenn sich diese im Alltag bewdhrt
haben.

Ich kann mit ergiebigen Schiilervor-
stellungen im Physikunterricht inhalt-lich
weiterarbeiten, auch wenn sie nicht in
meine urspriingliche Planung passen.

...habe ich auf vorhandene Kenntnisse
zurtickgegriffen.

Rehfeldt, FU Berlin, Facheriibergreifende Lehr-Lern-Labore
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Vorführender
Präsentationsnotizen
7. aktiv…war ich beim Lernen eifrig.
situativ…habe ich etwas gelernt, was mit meinem Alltag zu tun hat.
konstruktiv…habe ich neues Wissen mit altem Wissen verknüpft.
emotional*…hat es mir gefallen zu lernen.
Sozial*…habe ich mit Anderen zusammen gelernt.
selbstgesteuert…konnte ich selbst bestimmen, was ich lerne.



Mogliche Auswertung

1. Personenmerkmale Reflexion

e Als Kontrollvariablen
e Moglicher Einfluss auf...

e Konstruktivistische Prozessmerkmale im Unterricht: aktiv,
selbstgesteuert, emotional, situativ, sozial, konstruktiv (+)

e V.a. konstruktiv
e Reflexionskompetenz (bisher nur Englischdidaktik) (+)
e Wahrgenommene Inhaltliche Relevanz (+)

o Priferierte Lernsteuerung (+)

Rehfeldt, FU Berlin, Facheribergreifende Lehr-Lern-Labore 29



Mogliche Auswertung

2. Praferierte Lernsteuerung (offen — geschlossen)

e Fir multiperspektivischen Vergleich mit SuS-Skala ,,selbstgesteuert”

 Monitoring der beliefs im Fach

Rehfeldt, FU Berlin, Facheribergreifende Lehr-Lern-Labore 30



Mogliche Auswertung

5. Selbstwirksamkeitserwartung beziglich des Handlungsfelds
,2umgang mit Schiilervorstellungen in der Planung”

Entwicklung der L-SWE-SV-Planung

LLLS =——Theorieseminar

e Explorativ: Korrelation mit Umgang in der Durchfihrung: Evidenz fir
Theorie-Praxis-Verknupfung

Rehfeldt, FU Berlin, Facheriibergreifende Lehr-Lern-Labore 31



Mogliche Auswertung

6. Selbstwirksamkeitserwartung bezuglich des Handlungsfelds
»Umgang mit Schiilervorstellungen in der Durchfiihrung”

e Gemal Ziel 3:
Entwicklung der L-SWE-SV-Durchfiihrung

LLLS =—Theorieseminar
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Mogliche Auswertung

7. Konstruktivistische Prozessmerkmale im Unterricht: aktiv,
selbstgesteuert, emotional, situativ, sozial, konstruktiv

Prifen der Wirksamkeit des Umgangs mit Schulervorstellungen fur die
Lehrrealitat einer konstruktivistischen (= guten) Lernumgebung

e Ziel 5: Median des Mittels tber alle 6 Skalen > 4 (6-stufig)

e Winschenswert: Signifikante Erhéhung zu MZP2 mit mind. Geringer
Effektstarke

e Denkbar: Regression:
KONSTRL = b]_ . SVDurchf + bz . SVPlan + b3 . Reflex + b4

e V.a.flri = selbstgesteuert

e |deen fir kausale Begrindung einer konstr.
Lernumgebungsgestaltung

e Daraus: Formative Evaluation = Optimierung des Lehrformats

Rehfeldt, FU Berlin, Facheribergreifende Lehr-Lern-Labore
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Vorführender
Präsentationsnotizen
7. aktiv…war ich beim Lernen eifrig.
situativ…habe ich etwas gelernt, was mit meinem Alltag zu tun hat.
konstruktiv…habe ich neues Wissen mit altem Wissen verknüpft.
emotional*…hat es mir gefallen zu lernen.
Sozial*…habe ich mit Anderen zusammen gelernt.
selbstgesteuert…konnte ich selbst bestimmen, was ich lerne.




Auswertung: Hypothese Selbstwirksamkeitserwartung

—LLLS - --Theorieseminar —Schulpraktikum

PRE INTER POST
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